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Monatsspruch fir April aus Johannes 20,29

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum
glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!

Liebe Leserinnen und Leser,

Thomas kenne ich gut. Nicht persénlich
natlrlich, aber sein Zweifel ist mir ver-
traut. ,Wenn ich nicht in seinen Handen
die Nagelmale sehe und meinen Finger
in die Nagelmale lege und meine Hand
in seine Seite lege, kann ich's nicht glau-
ben", sagt er zu den anderen Jingern.
Thomas will Beweise. Er will anfassen,
prifen, verstehen. Ist das nicht zutiefst
menschlich?

Wir Lleben in einer Zeit, die Thomas gut
verstehen wirde. Eine Zeit, in der wir al-
les googeln, fact-checken und wissen-
schaftlich belegen kénnen. Fake News
machen uns misstrauisch. Kl-generierte
Bilder lassen uns zweifeln, was real ist. In
der Berufsschule erlebe ich tdglich junge
Menschen, die zu Recht kritisch hinterfra-
gen: Warum soll ich etwas glauben, das
ich nicht beweisen kann?

Diese Skepsis ist nicht verkehrt. Sie
schitzt uns vor Manipulation und blin-
dem Vertrauen. Doch Jesus sagt zu Tho-
mas — und zu uns: ,Selig sind, die nicht
sehen und doch glauben!” Das klingt in
unserer Welt erst mal wie eine Zumutung.

Aber vielleicht meint Jesus etwas ande-
res als blindes Vertrauen. Vielleicht ladt
er uns ein zu einer anderen Art des Se-
hens. Denn auch wir ,sehen” taglich Dinge,
die sich nicht beweisen lassen: Wir sehen
die Liebe in den Augen eines Menschen.
Wir spiren Hoffnung, wenn eine Patien-
tin wieder gesund wird. Wir erfahren Soli-
daritdt, wenn Fremde einander in der Kri-
se helfen. Niemand kann Liebe, Hoffnung

oder Solidaritdt unter ein Mikroskop le-
gen —und doch sind sie real, weil wir ihre
Wirkung erleben.

Glauben heute heifst nicht, den Verstand
auszuschalten. Es heil3t, bereit zu sein
far das Unverflgbare, fir das, was sich
nicht in Algorithmen fassen Lasst. Es be-
deutet, darauf zu vertrauen, dass unser
Leben mehr ist als die Summe messba-
rer Daten. Dass wir mehr sind als unsere
Leistung, unser Kontostand oder unsere
Social-Media-Prdsenz.

In einer Zeit voller Krisen — Klimawandel,
Kriege, soziale Spaltung — braucht es die-
sen Glauben dringender denn je. Nicht als
Weltflucht, sondern als Kraftquelle. Der
Glaube, dass Veranderung maglich ist,
auch wenn wir das Ergebnis noch nicht
sehen. Der Glaube, dass jede gute Tat
Sinn hat, auch wenn sie klein erscheint.
Der Glaube, dass wir getragen sind, auch
in dunklen Stunden.

Thomas durfte am Ende doch sehen und
berthren. Jesus begegnete ihm in seinem
Zweifel. Das macht mir Mut: Unser Glau-
be darf zweifeln, fragen, ringen. Und viel-
Lleicht entdecken wir dann —wie Thomas —,
dass Gott uns langst begegnet ist. In Men-
schen, die uns stitzen. In Momenten der
Stille. In der Kraft, morgens aufzustehen
und weiterzumachen.

Selig sind, die nicht sehen und doch glau-
ben - das ist keine Vertréstung, sondern
eine VerheilBung: Das Wesentliche liegt oft
hinter dem Sichtbaren.

Christof Albrecht
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Unsere Kirchengemeinde im Wandel:
Einladung zur Gemeindeversammlung

Liebe Gemeinde, vielleicht haben Sie es
in den letzten Wochen bereits aus der
Presse erfahren oder in unseren Nachbar-
gemeinden in Neuss beobachtet: Unsere
Landeskirche und unser Kirchenkreis ste-
hen vor groBen Verdanderungen. Sinken-
de Kirchensteuerzahlen und der gesell-
schaftliche Wandel fordern uns heraus,
die Zukunft unserer Kirche neu zu denken.
Mehr zu den Hintergrinden beschreibt
der Artikel in diesem Gemeindebrief auf
Seiten IV-V.

Gemeinsam den Weg suchen

Wahrend einige Nachbargemeinden be-
reits konkrete Beschlisse gefasst haben,
sind wir in unserer Gemeinde aktuell noch
mitten in den Beratungen. Wir mdchten
uns die nétige Zeit nehmen, um sorgfal-
tig abzuwdgen, wie wir unsere Standorte
und Personalplanungen sinnvoll in das
Gesamtkonzept fur Neuss und den Rhein-
Kreis Neuss einbetten.

Auch wenn wir

Diese Fragestel- Wann: Sonntag, 17. Mai 2026 heute zum Redak-
lung betrifft auch um 13:00 Uhr tionsschluss noch
uns hier vor Ort. Wo: Friedenskirche Uedesheim, keine fertigen
Wir befinden uns Rheinfdhrstrafle 40, 41468 Neuss Konzepte oder ab-

aktuell in einem

schlieSenden Ent-

intensiven Prozess,

um zu kldren, wie wir unsere Arbeit, unser
Personal und unsere Gebdude in der Re-
gion Neuss fur die kommenden Jahre zu-
kunftssicher aufstellen kénnen.

scheidungen pra-
sentieren kdnnen, ist uns eines besonders
wichtig: Ehrlichkeit und Transparenz |h-
nen gegenuber.



Herzliche Einladung zur Gemeinde-
versammlung

Wir kénnen zum jetzigen Zeitpunkt sicher-
lich noch nicht alle Fragen beantworten.
Im Rahmen der Gemeindeversammlung
werden wir Ihnen jedoch erldutern, wie
das kirchliche Gesamtkonzept fur die
Neusser Region im Angesicht massi-
ver personeller und finanzieller Verdn-
derungen aussieht, was mit den Gottes-
dienststdtten und den Pfarrerinnen und
Pfarrern vor Ort geplant ist und wie der
Zeitplan fur die weiteren Entscheidungs-
prozesse aussieht.

Uns ist bewusst, dass grundlegende Ver-
anderungen auch Fragen und Unsicher-
heiten mit sich bringen. Deshalb laden wir
Sie herzlich ein: Kommen Sie vorbei und
lassen Sie uns im Gesprach bleiben. Wir
moéchten diesen Weg als Gemeinschaft
mit Ihnen gehen.

Wir hoffen auf Ihr Kommen und freuen
uns auf den gemeinsamen Austausch!

Herzlichst, fir das Presbyterium
Dirk Thamm

Malen im Alter (mit Demenz)
Eine bewegende Vernissage voller Farbe und Begegnung

m Freitag, den 16. Januar 2026, 6ff-

nete das Gemeindehaus der Aufer-
stehungskirche seine Tiren fir ein be-
sonderes Ereignis: die Vernissage der
Ausstellung ,Malen im Alter". Zahlreiche
Gdste, Angehdrige und Kunstinteressier-
te kamen zusammen, um die Werke einer
Kunstgruppe des Heinrich-Griber-Hau-
ses zu bewundern, die unter der Leitung

der Kinstlerin Sibyll Rautenberg entstan-
den sind.

Bereits zur Eréffnung erinnerte die Lei-
tung des Sozialen Dienstes an die An-
fange vor zehn Jahren. Was als Konzept
begann, um Menschen mit Demenz eine
neue Ausdrucksform zu schenken, hat
sich langst etabliert. Die beeindrucken-
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den Bilder wurden bereits im Landes-
theater Neuss und in Ratingen gewurdigt.
Dass das Projekt auch im vergangenen
Jahr fortgefiihrt werden konnte, ist der
Unterstlitzung durch den Férderverein
des Heinrich-Griber-Hauses, den Lions
Club, den Rotary Club und die Burgerstif-
tung Neuss zu verdanken.

Die Ausstellung zeigte eindrucksvoll die
individuelle Kreativitat der Teilnehmen-
den. Ob mit Pinsel, Schwamm, Spachtel
oder — bedingt durch kérperliche Ein-
schrankungen — direkt mit den Fingern:
Jedes Werk hat seinen eigenen Stil. Be-
sonders bewegend war die Schilderung
der Gruppendynamik durch Sibyll Rau-
tenberg. Aus anfanglicher Distanz wuchs
eine harmonische Gemeinschaft. Die Tref-
fen wurden zu Momenten der Begegnung,
in denen der ,Gefangenenchor” aus Na-
bucco fast schon zur Hymne wurde. Ne-
ben der Kunst gab es Raum fir Gesprdche
lber personliche Erlebnisse, Trauer und
Dankbarkeit — eine Offenheit, die eine be-
sondere Nahe schuf.

Die Atmosphdre der Vernissage war warm
und wertschdtzend. Die Besucher nahmen
sich Zeit, die Ausdruckskraft der Bilder zu
erkunden und die Geschichten dahinter
zu erfahren. Zum Abschluss dankten die
Organisatoren den Sponsoren personlich
fr ihr unverzichtbares Engagement; als
Zeichen der Anerkennung wurde ihnen ein
Gemadlde uberreicht. Ein besonderer Dank
galt zudem dem Team der Auferstehungs-
kirche fur die Bereitstellung der Rdaume.

.Malen im Alter" ist weit mehr als ein krea-
tiver Zeitvertreib — es schenkt den Bewoh-
nern Selbstwertgefiihl und Lebensfreude.
Die positive Resonanz der Sponsoren vor
Ort lasst hoffen: Beeindruckt von der Pra-
sentation erkldrten sie sich bereit, dieses
wertvolle Projekt auch in Zukunft weiter
zu fordern.

Die Ausstellung kann weiterhin im Ge-
meindehaus der Auferstehungskirche be-
sichtigt werden.

el AL |




Ostern 2026
in der Erloserkirche

O stern beginnt flir mich nicht erst mit dem hellen Tag,
sondern in der tiefen Stille des Ubergangs — mit dem
Entziinden der Osterkerze ganz friih am Ostermorgen.
Wenn wir uns in der noch dunklen Kirche versammeln,
splren wir die Schwere der vergangenen Tage, doch dann
bricht das erste Licht das Dunkel. Eine kleine, einsame
Flamme beginnt, ihr warmes Licht auszubreiten, ver-
treibt die Schatten in der ddmmrigen Kirche und erinnert
uns daran, dass die Nacht nicht das letzte Wort behalt.

Dieser Moment wird lebendig im feierlichen Wechsel-
gesang zwischen Liturgin und Gemeinde. Mit dem drei-
maligen Ruf ,Christ unser Licht — Gelobt sei Gott" zieht
die Hoffnung in den Raum ein. Es ist ein Gansehautmo-
ment, wenn die neue Kerze behutsam zu ihrem Platz ge-
tragen wird — auf jenen besonderen Leuchter, der zwi-
schen Altar und Taufstein als fester Ankerpunkt dient.

Wie schdn und majestatisch sie dort steht! Ihre Gro-
e ist kein Zufall; sie ist so gestaltet, dass sie im Raum
prasent bleibt und nicht Gbersehen werden kann. Sie ist
ein Zeichen der Bestandigkeit, das uns ein ganzes Jahr
lang durch alle kommenden Gottesdienste, durch Fes-
te und Alltagssorgen begleiten wird. Ihre Verzierungen
sind weit mehr als bloBer Schmuck; sie sind eingegos-
sene Hoffnung, die uns von der Uberwindung des Todes
und der Kraft der Auferstehung erzahlen.

In diesem Jahr trdgt sie ein besonderes Motiv: ein gol-
denes Kreuz, das von einem leuchtenden Sonnenaufgang
umrahmt wird. Es zeigt uns, dass aus dem Zeichen des
Leidens das Licht des neuen Lebens hervorgeht. Wie gut
passt da der kraftvolle Liedtext von Jérg Zink, der dieses
Wunder in Worte fasst:

.Wir stehen im Morgen.
Aus Gott ein Schein durchblitzt alle Grdber.
Es bricht ein Stein. Erstanden ist Christus.
Ein Tanz setzt ein.
Halleluja!"

Mége ihr Licht uns leuchten, gerade in diesen Zeiten, bis
in die dunkelsten Ecken.
Doris Schumann
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KinderBibelTage
in der Erloserkirche am 25. und 26. April

Am Samstag, dem 25. April, treffen wir uns um 9.45 Uhr, um miteinander zu singen,
zu beten und uns zu bewegen. Alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren sind herz-
lich eingeladen. Bitte meldet euch bis zum 22. April bei Pfarrerin Beate Mlsken
(Tel. 463566 oder Email beate.muesken@ekir.de) oder bei Annette Gundermann an.
Am Sonntag, dem 26. April, feiern wir mit der ganzen Gemeinde einen Familiengottes-
dienst um 10.15 Uhr.

Familiengottesdienste am
15. Marz und 14. Juni

In diesen Gottesdienste am 15. Mdarz  gen. Kinder und Erwachsene bereiten
und am 14. Juni feiern wir um 10.15 Uhr  biblische Geschichten fir uns vor. Instru-
in der Erldserkirche fréhliche und be- mentalisten der Erldserkirche werden uns
wegte Familiengottesdienste. Wir wer- zusammen mit unserer Kirchenmusikerin
den viele beliebte Lieder, die ihr aus den  Annette Gundermann unterstiitzen. Am
evangelischen Schulgottesdiensten un-  14. Junifeiern wir im Anschluss unser Ge-
serer Reuschenberger und Holzheimer  meindefest. Pfarrerin Beate Misken Lddt
Grundschulen und evangelischen Kin- die ganze Gemeinde herzlich ein!
dertagesstdtten kennt, zusammen sin-
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Erloserkirchen Allerlei
Herzliche Einladung!

Gottesdienst an der Erloserkirche

An jedem Sonntag und an den christlichen Feierta-
gen feiern wir um 10.15 Uhr Gottesdienst in der Er-
Loserkirche.

Der Gottesdienst ist Mitte und kommunikativen
Angelpunkt des Gemeindelebens. Menschen jegli-
chen Alters sind eingeladen mitzufeiern. Neben der
Predigt steht die Musik und stehen die Lieder im Mit-
telpunkt. Deshalb singen wir bereits vor Beginn des
Gottesdienstes ab 10.07 Uhr. Der Kirchenchor und
Instrumentalisten unterstiitzen das gemeinsam mit
unserer Kirchenmusikerin Annette Gundermann.

Die Vielfalt der Gottesdienstgestaltung zeigt sich
sowohl in lebendigen Familiengottesdiensten als
auch in liturgisch-meditativen Gottesdiensten. Pfar-
rerin Beate Mlsken ist es wichtig, immer wieder Got-
tesdienste mit unterschiedlichen Gemeindegruppen
zu gestalten und sie am Gottesdienst zu beteiligen:
Konfirmanden, Jugendgottesdienstkreis, Senioren-
kreis, Presbyterium sowie auch interessierte einzel-
ne Gemeindeglieder. Das Kirchcafe nach dem Gottes-
dienst bietet eine gute Gelegenheit zum persénlichen
Austausch und Kennenlernen.

Kindergottesdienst

Wir bieten euch jeden Sonntag Kindergottesdienst
in der Erléserkirche mit tollen Geschichten, krea-
tiven Angeboten, Liedern und Gebeten auf kindge-
rechte Art.

Wir beginnen mit den Erwachsenen und Jugendli-
chen um 10.15 Uhr im Kirchraum und gehen dann
vor der Predigt in unseren Kindergottesdienstraum.
Der Kindergottesdienst endet ungefahr gleichzeitig
mit dem Erwachsenengottesdienst, so dass ihr als
Familie dann noch im Kirchcafe Kekse, Saft oder Kaf-
fee geniel3en konnt — alles natdrlich aus dem Fai-
ren Handel.

sonntags 10.15Uhr in der
Erléserkirche

Infos:
Pfarrerin Beate Miisken
46 35 66

sonntags parallel zum
Gottesdienst um 10.15 Uhr
in der Erloserkirche

2
|
€ MiT

E n®

INDERM

Infos:
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Proben
mittwochs,
19.45Uhr
Erloserkirche
Reuschenberg

Infos:
Annette Gundermann
745749

Immer
donnerstags,
14.30-16.30 Uhr
Erldserkirche
Reuschenberg

Chor an der Erloserkirche

Unter der Leitung unserer Kirchenmusikerin Annette
Gundermann singen wir Chorliteratur aus verschie-
densten Bereichen: alte und neue Choralbearbeitun-
gen, neues christliches Liedgut, Kantaten und Mo-
tetten. Sonntags und an den christlichen Feiertagen
gestalten wir den Gottesdienst der Erléserkirche mit.
Ein spezieller H6hepunkt in unserem Chorleben ist
das jahrliche Probenwochenende im Gdstehaus der
Benediktinerabtei Gerleve im Minsterland. Naturlich
sind wir immer auch an neuen Mitgliedern interes-
siert, die unseren Chor verstarken mochten. Singen
ist eine LebensdulRerung, bei der etwas von innen
nach aufsen gegeben wird, was in unserer konsumori-
entierten Welt besonders wichtig ist. Es ware schon,
wenn viele dieses entdecken wiirden, denn was ist
ein verlorener Tag? Ein Tag, an dem du nicht gesun-
gen hast.

Die Proben finden jeden Mittwoch um 19.45 Uhr
in der Erldserkirche statt. Gerne kénnen Sie Annette
Gundermann sonntags nach dem Gottesdienst an-
sprechen.

Seniorenkreis

Der Seniorenkreis trifft sich jeden Donnerstag in der
Erldserkirche in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr. Be-
gonnen wird immer mit einer kurzen Andacht, da-
nach gemiutliches Kaffeetrinken. Das weitere Pro-
gramm ist bunt und abwechslungsreich. So bieten
wir z. B. an: Seniorentdnze/ Sitztanze, Geddchtnis-
training, Diavortrdge, Lesenachmittage, Spiele, Bas-
teln, Adventsfeier, Karnevalsfeier und vieles mehr.
Einmal im Jahr besuchen uns die Konfis der Erldser-
kirche und beim gemeinsamen Basteln und Singen
kommen alt und jung sich naher. Wir sind ein offener
Kreis und freuen uns (iber jede bzw. jeden (denn auch
Herren sind herzlich willkommen), der zu unserem
Nachmittag kommen mdéchte. Anmeldung ist nicht
erforderlich und auch ein wochentliches Erscheinen
keine Pflicht. Fur Leute, die schlecht zu Fuf sind, gibt
es einen Fahrdienst.



Gottesdienste in der Karwoche und
Ostern in der Erloserkirche

2903. 10.15 Palmsonntag mit Kindergottesdienst und Kirchenchor
02.04. 19.00 Griindonnerstagsgottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor
03.04. 10.15 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor
05.04. 06.00 Osternacht mit anschlieBendem Friihstiick
10.15 Ostergottesdienst mit Kirchenchor und Kindergottesdienst

Gottesdienst vor der Konfirmation 10. Mai

Am 17. Mai findet die Konfirmation in der Erldserkirche statt. Das Heilige Abendmahl
zur Konfirmation feiern wir am 16. Mai.

Seit einigen Jahren gibt es am Sonntag vor der Konfirmation einen besonderen Ju-
gendgottesdienst fiir die Konfirmationsfamilien und fur die Gemeinde, den die Konfis
selbst gestalten. In diesem Jahr findet dieser Gottesdienst am 10. Mai um 10.15 Uhr
statt und die ganze Gemeinde ist herzlich dazu eingeladen.

Dieser Gottesdienst eine Woche vor dem grof3en Fest bietet die Gelegenheit, neben
den vielen organisatorischen Vorbereitungen sich auch spirituell vorzubereiten und
im Gebet und Gesang, Dank und Hoffnung vor Gott zu bringen.
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Termine an der Auferstehungskirche

B §

Offener Treff

Jede und jeder ist eingeladen ganz zwang-
Los mit dabei zu sein! Dabei beginnen wir
ab 9.30 Uhr mit einem gemttlichen Frih-
stlick und lassen es uns ca. 2 Stunden gut
gehen.

Die ndachsten Termine: 10.03., 21.04., 19.05.
Frauenkreis

In regelmdRigen Abstanden treffen wir
uns am Mittwochnachmittag, gegen 15.00
Uhr in der Evangelischen Auferstehungs-
kirche, Gohrer StrafSe 41.

Wir werden ein ganz buntes Programm
haben: Kaffee trinken, vielleicht ein Stick
Kuchen essen, klonen, tber ein Thema
sprechen, einen Ausflug unternehmen.

Die ndchsten Termine: 18.03., 15.04.,
29.04., 06.05. und 20.05.

Einladung zum Chor

Singen, Gemeinschaft, Freude, das ist un-
ser Motto, jeden Dienstag um 19.00 Uhr
in der Auferstehungskirche! Kommen sie
doch einfach vorbei und machen mit!

Kinderchor

Jeden Montag um 16.30 Uhr sind alle
Grundschulkinder eingeladen singen zu
kommen. Wir proben im Gemeindehaus
der Auferstehungskirche. Chorleitung:
Katrin Grebing

Kigo im Sternenzelt!

Der kuschelige Kindergottesdienst im
Sternenzelt mit viel Liebe und tollen The-
men gemacht, fir Kinder mit und ohne
Eltern, findet wieder statt. Herzliche Ein-
ladung am 23.03., 27.04. und 01.06. von
17.00 bis 18.00 Uhr dabei zu sein!

Fahrradwerkstatt

Bei uns kénnen Sie gegen eine Spende ein
gebrauchtes und gut erhaltenes Fahrrad
bekommen. Bei kleineren Reparaturen
am eigenen Fahrrad helfen wir auch
gerne aus. Die Fahrradwerkstatt ist im
Keller der Auferstehungskirche und
gedffnet von 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr.
Genaue Termine entnehmen sie bitte
den Aushdngen. Konkrete Anfragen oder
Anliegen unter: ulrike.bartkiewitz@ekir.de



Kinderbibeltag am 8. Mdrz o

.
el - ﬁ
Der Kinderbibeltag ist fur alle Maxi-Kinder ab 5 J. aus dem Kin- / :-1.:_." i
dergarten und Grundschiler*innen. Natdrlich sind auch unge- - u A
|

taufte Kinder eingeladen!

L]
bist *
Wir beginnen um 10.30 Uhr in der Kirche, danach gehen alle Kin-

der in ihre Gruppen. In der Mittagszeit gibt es ein gemeinsames t

kostenloses vegetarisches Mittagessen. Am Ende feiern wir dann ge au

mit Eltern, Geschwistern, GroBeltern, Freunden und Freundin- Wir grinnemm urs W
nen und der Gemeinde einen Familiengottesdienst um 15.00 Uhr! gemeirEam E"
Wir bitte um Anmeldung unter: ulrike.bartkiewitz@ekir.de. Bitte Eﬁ:"f;&_* o

geben sie das Alter ihrer Kinder, den Namen, Adresse und eine 15 LR A T TESD ST
Notfall Nr. an! e e e e

Besondere Gottesdienste

01.03. 10.00 Partnerschaftsgottesdienst mit anschlieBendem Mittagessen

0803. 15.00  Familiengottesdienst zum Kinderbibeltag

02.04. 19.00  Grindonnerstag mit Tischabendmahl

03.04. 10.00  Karfreitag mit besonderer Musik und Abendmahl

04.04. 22.00 Osternacht mit Osterfeuer und die Mdglichkeit sich taufen zu lassen

05.04. 10.00  Ostersonntag Familiengottesdienst parallel dazu Kindergottesdienst
anschliefend werden wir im Garten Osternester suchen und im Ka-
minraum gemeinsam frihsticken! Wer dazu etwas beisteuern will
ist herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Sie!

pNS SSNaN apuldWabuaydly ‘A3

Gottesdienst wird aus der Auferstehungskirche
auf die Landesgartenschau verlegt!

10.05. 11.00 Gottesdienst in der Lichtkirche auf der Landesgartenschau. Der Po-
saunenchor wird uns begleiten und im Anschluss gibt es eine Gele-
genheit ins Gesprdch zu kommen oder gemeinsam (ber das Geldande
der Landesgartenschau zu schlendern. Wir freuen uns auf sie!
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Hausaufgabenbetreuung
Team mit Herz fur Kinder sucht
ehrenamtliche Unterstitzung

Jeden Montag bis Donnerstag kimmert
sich unser Team von 12:30 - 15:00 Uhr
um Grundschiler*innen der Gemein-
schaftsgrundschule Kyburg, die einen
héheren Unterstitzungsbedarf haben.
Nach einem taglich frisch zubereiteten
warmen Mittagessen werden die Kinder
in den Raumlichkeiten des Gemeindehau-
ses der Auferstehungskirche Weckhoven
in kleinen Gruppen individuell unterstltzt
und gefordert.

Wenn Sie Zeit und Lust haben unser
Team an einem oder mehreren Tagen zu

Christina Hermann (0157 30622271) oder
Angelika LeBlich per E-Mail - Es darf ger-
ne geschnuppert werden

verstdrken, dann melden Sie sich bitte bei

LEBEN. FREUDE. Singen!

Sei dabei im Projektchor

ass deiner Freude am Singen freien

Lauf und werde Teil unseres neuen
Projekts! Unter dem Motto ,LEBEN. FREU-
DE. Singen!" laden wir dich herzlich ein,
im Projektchor flr den Gottesdienst auf
der Landesgartenschau mitzuwirken. Al-
les, was du daflir mitbringen musst, ist
deine eigene Stimme.

Die erste Probe findet am Dienstag,
den 24. Mdrz 2026, um 19:00 Uhr statt.
Nach den Osterferien proben wir weiter-
hin regelmdRig jeden Dienstag um 19:00
Uhr in der Auferstehungskirche Weckho-
ven , um uns gemeinsam auf den grofSen
Auftritt am 10. Mai 2026 vorzubereiten.

Wenn du dabei sein méchtest oder Fra-
gen hast, kannst du dich gerne an Pfarrer
D. Thamm wenden.

LEBEN.
FREUDE:




Neusser Partnerstadte

"I ber das Jahr 2026 verteilt stellen wir

Ihnen die Stddte vor, mit denen sich
die Neusser freundschaftlich verbunden
flhlen und gemeinsame Aktivitdten tei-
len. Lassen Sie sich Gberraschen, welche
Vielfalt méglich ist ...

Chalons-en-Champagne

Seit 1972 besteht die Partnerschaft zwi-
schen Chalons-en-Champagne und der
Stadt Neuss; damit ist Chalons die dltes-
te der insgesamt sechs Partnerstddte. Zu
vier weiteren Orten pflegt Neuss freund-
schaftliche Beziehungen, die aber noch
nicht den Status einer offiziellen Partner-
schaft erfillen.

Chalons-en-Champagne ist eine mit-
telgroBe franzdsische Stadt mit etwa
44.000 Einwohnern. Sie liegt im Nordos-
ten Frankreichs in der historischen Land-
schaft der Champagne und ist die Haupt-
stadt des Departements Marne.

Die Stadt hat ihren burgerlichen Charak-
ter bis zum heutigen Tage gewahrt. Pri-

vatvillen und restaurierte Fachwerkhau-
ser geben Chalons seinen besonderen
Charme. Eine Spazierfahrt auf den Kand-
len Mau und Nau (Nebenarme der Marne)
ist eine gute Gelegenheit, die entlegenen
Winkel der Stadt zu entdecken, unter al-
ten Briicken durchzufahren und die Gar-
ten Petit und Grand Jardin sowie den Eng-
lischen Garten zu bewundern.

Sehenswiirdigkeiten der Stadt Chalons:

 Cathédrale Saint-Etienne

« Eglise Notre-Dame-en-Vaux

¢ Musée du cloftre de Notre-Dame-en-Vaux
* Musée des Beaux-Arts et d'Archéologie
¢ Cloitre Sainte-Marie

* Prieuré de Vinetz

RegelmaRig finden Austausche statt: auf
Schulebene, auf Ebene der kommunalen
Verwaltungen sowie auf der Ebene der
Biurgerinnen und Blrger. Beispielswei-
se pflegt das Alexander-von-Humboldt-
Gymnasium seit 1976 eine lebendige und
freundschaftliche Partnerschaft mit dem
Lycée Pierre Bayen in Chalons-en-Cham-
pagne, seit 2001 gemeinsam mit dem
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Nelly-Sachs-Gymnasium. Daruber hinaus besteht
eine Partnerschaft zwischen dem ,Nelly” und dem
Collége Perrot d'Ablancourt in Chalons. In Klasse 7
findet im Frihjahr eine flinftagige Begegnung in Cha-
lons bzw. in Neuss statt. Das Programm beinhaltet je
einen Ganztagsausflug, Unternehmungen vor Ort und
die Teilnahme am Schulalltag bzw. Familienleben.

Auf Blrgerebene griindete sich vor (iber 50 Jahren der
Deutsch-Franzésische-Kulturkreis Neuss (DFKN). Im
Mittelpunkt des Vereins unter dem Vorsitz von Mag-
da Holzberg steht der Gedanke der Vélkerverstandi-
gung, der sich in zahlreichen Aktivitaten manifestiert:
Vortragsabende, Conversationskurse, Buchvorstel-
lungen, Reisen und Wanderungen, Franzdsisch-deut-
scher Stammtisch, franzdsische Abende mit Verkos-
tung, regelmaRBige Zoom-Konferenzen ...

So organisiert der DFKN zum Beispiel Lesewettbe-
werbe fiir Schilerinnen und Schuler in franzdsischer
Sprache in der Neusser Stadtbibliothek, bei denen
auch Preise ausgelobt werden. Entsprechend findet in
Chalons-en-Champagne der Concours de Lecture in
deutscher Sprache statt. Bereits seit vielen Jahren
ehrt der Deutsch-Franzdsische-Kulturkreis die bes-
ten Abiturienten und Absolventen im Fach Franzé-
sisch aller Neusser weiterfiihrenden Schulen. Diese
erhalten eine Urkunde und einen Buchpreis.

Die Freundschaft zur Partnerorganisation AmiC'all-
emand mit Martine Lebas als Présidente ist beson-
ders intensiv und wird durch regelmafige Begeg-
nungen gepflegt. Zuletzt organisierte der DFKN im
September 2025 eine Fahrt nach Chalons, an der 54
Neusserinnen und Neusser teilnahmen. Als Vertreter
von Blrgermeister Reiner Breuer begleitete Daniel
Mandok, der im Blrgermeisteramt fur die Partner-
stddte zustdndig ist, die Reisegruppe.

Uber zwei Mitglieder des DFKN, Annette Lohkamp (stellv.
Vorsitzende) und Henny Rdnneper, die beide Sédngerin-
nen in der Kantorei der Ev. Stadtgemeinde sind, wurde
der Kontakt zum Frauenchor ,Ensemble vocal féminin”
aus unserer Partnerstadt Chalons hergestellt. Am 28.
Mai 2023 konnten beide Chore, geférdert durch den
DFKN, ihr erstes gemeinsames Konzert in der Eglise St.
Jean in Chalons durchfihren:,2 C(h)oers sans frontiere".



Pfingsten 2024 war dann der franzdsische Chor zu Gast
bei der Kantorei der Christuskirche Neuss. Beide Chére
prasentierten am Pfingstsonntag zusammen das beein-
druckende Konzert PLEIN D'ESPRIT in der Christuskir-
che. Zwischen den Chormitgliedern haben sich inzwi-
schen vielfdltige Freundschaften entwickelt.

Ulrike Hegerfeldt
Samstag, 2. Mai 2026, 15.00 und 16.00 Uhr gei g
Landesgartenschau an der Lichtkirche =Ty
Offenes Singen , Mit Freunden im Garten”
Unter freiem Himmel gemeinsam singen, Lachen und ge-

nieBen — mit einem deutsch-franzdsischen Liedernach-
mittag auf der Landesgartenschau!

Besucher der Landesgartenschau sind eingeladen bei die-

sem offenen Format zu verweilen, zuzuhdren und Lieder Abbildungen | Ansicht von Chalons-en-Cham-
in deutscher, englischer und franzésischer Sprache mit- pagne | Cathédrale Saint-Etienne vom Kanal
zusingen —einfach, frohlich und mit viel ,joie de vivre". aus gesehen | Eglise St. Jean-Frontansicht | Eg-
Lise St. Jean-Seitenansicht | Chateau du marché
= Ensemble vocal féminin, Chalons-en-Champagne | Fachwerkhauser in der Altstadt | Auffiihrung
= Kantorei der Ev. Stadtgemeinde, Neuss in der Eglise St. Jean mit Laure-Emmanuelle

Dauvergne - Maireaux | Auffiihrung in der Eqli-
se St. Jean mit Katja Ulges-Stein | Gruppenfoto
der Kantorei | Singen mit Freunden im Garten |

Sonntag, 3 M.al 2026, 1.5'00 unr, m Fotos von Mitgliedern der Kantorei und des
Ev. Christuskirche Breite Strale .. .
Deutsch-Franzosischen-Kulturkreises Neuss

.Solange die Erde steht" — Musik und Schopfung www.dfk-neuss.de | www.kantorei-neuss.de

Das Programm nimmt Elemente der 7 Schépfungstage in
den Blick: Licht und Dunkelheit, Natur erbliint, Mensch und
menschliches Miteinander. Die beiden Chére musizieren
Werke von John Rutter, Melissa Dunphy, Bob Chilcott u.a.

= Ensemble vocal féminin, Chalons-en-Champagne
= Kantorei der Ev. Stadtgemeinde, Neuss

Elodie Marchal und Mario Stein, Orgel
Katja Ulges-Stein, Leitung

Eintritt frei. Es wird um eine Spende fiir die Kirchenmusik gebeten.
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Die Zukunft unserer Kirche

von Sebastian Appelfeller

Damit die Gemeinden im Kirchenkreis Gladbach-Neuss auch (iber 2035 hinaus hand-

lungsfihig bleiben, hat die Kreissynode am 15. November 2025 einen einschneidenden

Beschluss gefasst: Mit grof3er Mehrheit stimmten die 122 Synodalen fiir eine deutliche

Reduzierung der gemeindeeigenen Gebdude. Dieser ambitionierte Plan ist die Antwort

auf sinkende Mitgliederzahlen und schwindende Ressourcen. Dies zum Anlass nehmend,

ein Blick auf die Verdnderung in unser Kirche:

.Es muss sich etwas dndern.” - Im Land,
in der Gesellschaft — und auch in der
Kirche. Diese Einschdtzung pragte Mar-
tin Luther und viele seiner Zeitgenossen
und sie ist inzwischen tber 500 Jahre alt.
Die Folgen der Reformation sind weithin
bekannt: Beschleunigt durch den Buch-
druck, verdnderte sich die Gesellschaft im
16. Jahrhundert tiefgreifend. Eine Epoche
ging zu Ende - das Mittelalter — und es
begann eine neue Zeit, die nicht zuletzt
auch die evangelische wie die darauf re-
agierende katholische Kirche mafgeb-
lich pragte. Der reformatorische Impuls,

verdichtet in der lateinischen Formel Ec-
clesia semper reformanda — ,Die Kirche
muss immer wieder reformiert werden" —
durchzieht diese Geschichte wie ein roter
Faden. Blickt man heute auf die Kirche,
die vielerorts als altmodisch, starr und
konservativ wahrgenommen wird, mag es
Uberraschen, dass gerade der Geist der
Verdnderung ihr heutiges Gesicht prdgte.

Huber - Kirche in der Zeitenwende

Etwas in die Jahre gekommen, aber er-
schreckend aktuell wirkt da die Schrift



[Kirche in der Zeitenwende: Gesellschaft-
licher Wandel und Erneuerung der Kirche'.
Altbischof Huber beschreibt darin vor 25
Jahren mehrere zentrale Krisen, die die
evangelische Kirche bis heute pragen.

Mitgliederschwund — Kirchenaustritte
und demografischer Wandel fiihren zu
einem massiven Rickgang der Mitglie-
derzahlen. Die traditionelle Bindung
an kirchliche Praxis nimmt stetig ab.
» Sdkularisierung — Religidse Sprache
und Symbolik verlieren an gesell-
schaftlicher Bedeutung. Viele Men-
schen leben ganz selbstverstandlich
ohne kirchlichen Bezug.
e Vertrauensverlust — Skandale und
ausbleibende Reformen beschadigen
das Ansehen der Kirche. Huber mahnte:
LKritik ist nétig — aus Liebe zur Kirche."
* Identitdtskrise — Die Kirche schwankt
zwischen dem Festhalten an Traditio-
nen und dem Streben nach Erneuerung.
e Strukturelle Krise — Ruckldufige
Ressourcen erfordern neue, flexible
Strukturen. Huber spricht von not-
wendiger ,organisierter Flexibilitat".
* Kommunikationskrise — Viele Men-
schen fiihlen sich von der kirchlichen
Sprache nicht mehr erreicht. Neue
Ausdrucksformen und Lernbereit-
schaft seien gefragt.

Wer heute Hubers Buch zur Hand nimmt,
erkennt, wie frih diese Themen bereits
beschrieben wurden —und wie gegenwar-
tig sie noch immer sind. Dabei war seine
Perspektive noch stark von der Zeit der
Friedensbewegung mit starken kirchlicher
Stimme geprdgt. Andere, heute deutlich
spurbare Krisen, wie das erschitternde
Ausmalfs sexualisierter Gewalt oder der
dramatische Riickgang von Personal, wa-
ren damals noch kaum absehbar. Unwei-
gerlich stellt sich also die Frage: Warum
hat die Kirche sich nicht angepasst, bzw.
nichts gegen die Krisen getan?

Detlev Pollack - Kirchenmitglied-
schaftsuntersuchung

Der Religionssoziologe Detlev Pollack
beobachtet die Situation der evange-
lischen Kirche seit Jahren sehr genau.
Seine Befunde, etwa in der regelmafRig
erscheinenden Kirchenmitgliedschaftsun-
tersuchung (KMU) der EKD, zeigen Gber-
raschend: Die Kirche ist durchaus bereit
zur Verdanderung. Sie geht neue Wege in
Kommunikation und Liturgie, beteiligt
sich an gesellschaftlichen Debatten und
strukturiert sich neu. Doch die Wirkung
dieser Reformen bleibt begrenzt. Der Mit-
gliederschwund setzt sich fort, die gesell-
schaftliche Relevanz nimmt weiter ab.
Pollack macht daftr nicht mangeln-
den Reformwillen verantwortlich, son-
dern einen tiefgreifenden kulturellen
Wandel. Religiése Deutungsmuster wer-
den immer weniger verstanden, das mo-
derne Leben ist zunehmend nicht-religids
geprdgt. Selbst gut gemeinte Reformen
erreichen viele Menschen nicht mehr.
Auch die evangelische Kirche in Neuss
erlebt diese Entwicklungen hautnah.
Rickblickend auf das letzte Jahrzehnt
kann ich sagen: Der Weckruf Hubers
wurde gehort, vielerorts herrschte grofse
Verdnderungsbereitschaft. Neue Gottes-
dienstformen wurden eingeflhrt, digita-
le Formate erprobt, Gemeinden fusioniert,
Immobilienkonzepte Gberdacht. Und den-
noch bleibt das Gefthl: Der gesellschaft-
Lliche Wandel schreitet schneller voran,
als unsere Anpassungsfahigkeit mithal-
ten kann. Manche Veranderungen treffen
uns schlagartig — sie geschehen disrup-
tiv und lassen sich kaum aktiv gestalten.
Nahezu gleichzeitig verlassen Men-
schen der Babyboomergeneration auch in
Neuss den aktiven Dienst, ohne dass wir sie
ersetzen kénnen. Hatten wir etwa 2010 elf
Pfarrstellen und dreizehn Kirchen, werden
es 2035 nur noch vier Pfarrstellen und finf
Kirchen sein. Ein tiefgreifender Einschnitt.
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Was es nun brauchen kénnte -
Vertrauen, Klarheit und Mut

Was also tun? Drei Dinge erscheinen mir
wesentlich:

Erstens: Wir sollten uns erinnern, dass
Verdnderung zur DNA der Kirche gehoért.
Die Reformation selbst war ein radikaler
Bruch mit Bestehendem —und sie war ge-
tragen von der Uberzeugung, dass Kirche
dort lebendig ist, wo Gottes Wort verkin-
det und Nachstenliebe gelebt wird. Angst
vor Veranderung ist also nicht notwendig
—eher Vertrauen in diesen bewahrten Kern.

Zweitens: Pollack mahnt mit Recht zur
Klarheit und Ehrlichkeit. Die Kirche muss
keine hektischen Reformen liefern, son-
dern glaubwurdig das Eigene vertreten.
Nicht Attraktivitdt ist gefragt, sondern
Authentizitat. Dazu gehoért auch, den Plu-
ralismus der Gesellschaft anzuerkennen
—nicht als Verlust, sondern als Chance, in
einem vielstimmigen Dialog mitzuwirken,
ohne hegemoniale Anspriche.

Drittens: Es braucht Mut, Vertrauen und
eine Kultur der freundlichen Begleitung.

Mut, um nichtern Bilanz zu ziehen und
sich der Realitat zu stellen. Vertrauen
natdrlich in Gott, der seine Kirche fihrt,
aber dabei eben auch in Menschen, die er
in seienen Dienst ruft. Vertrauen in be-
wdhrte wie neue Partnerschaften. Bei alle
dem ein Klima der Freundlichkeit, gerade
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Historisches Dokument aus dem Evangelischen Gemeindearchiv Neuss: *

in Zeiten des Umbruchs. Wir Protestanten
sind gut darin, nicht alles hinzu nehmen,
kritisch zu hinterfragen liegt in unserer
Geschichte und blinden Gehorsam lehnen
wir zurecht ab. Eine Kultur der Fehlertol-
leranz und des Ausprobierens hingegen
liegt uns hingegen oft ferner.

Viele Jahre wurde unsere Kirche von
einem hoffnungsvollen Narrativ getra-
gen: Oft horten wir die Warnung, es kénn-
te weniger werden — doch meistens kam
es besser, als beflirchtet. Ein evangeli-
sches: Nichts wird so heifld gegessen, wie
es gekocht wird. Heute aber sprechen die
Zahlen eine deutlichere Sprache. Die Frei-
burger Studie, die Personal- und Finanz-
prognosen der Landeskirche sowie unsere
eigenen Mitgliederstatistiken zeigen klar:
Mit dem Ausscheiden der Babyboomer aus
dem Berufsleben —und damit hdufig auch
aus der kirchlichen Beitragsgemeinschaft —
stehen wir vor Herausforderungen, die ein

Weiter so" kaum noch zulassen.

Gleichzeitig fordert uns der Klimawan-
del zu grundlegenden Verdanderungen im
Gebdudebestand heraus — Aufgaben, die
selbst in wirtschaftlich besseren Zeiten
ambitioniert gewesen waren. Umso wich-
tiger ist es, die Menschen, die in diesen
Prozessen Verantwortung Gbernehmen,
nicht nur mit klaren Erwartungen, son-
dern auch mit freundlichen Worten und
wohlwollendem Verstandnis zu begleiten.
Denn Verdanderung gelingt dort am bes-
ten, wo sie getragen wird von Vertrauen,
gegenseitiger Unterstltzung —und einem
ehrlichen Miteinander auf Augenhéhe. =
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History
Mit Gottvertrauen
und Hoffnung in den Tod

L5 1991 nach stadtebaulichen Mafnah-

men die Willi-Graf-Straf3e in Weckho-
ven geteilt und umbenannt wurde, ent-
schied man sich fur eine Benennung nach
Edith Stein und Jochen Klepper. Der Vor-
schlag kam aus der Bevélkerung und
knipfte an die in diesem Bereich tbliche
StraBenbenennung nach Opfern des Natio-
nalsozialismus an. Ahnlich wie der zum Ka-
tholizismus konvertierten Jiidin Edith Stein
wurde auch Klepper seine Verbindung zum
Judentum —er war mit einer judischen Frau
verheiratet — zum Verhangnis: Aufgrund
der bevorstehenden Deportation seiner
Frau und seiner Stieftochter beging Klepper
1942 zusammen mit ihnen Selbstmord.

Zuvor war der 1903 geborene Sohn eines
protestantischen Pfarrers aus Beuthen
an der Oder (heute Bytom Odrzanski) als
Journalist und Schriftsteller hervorgetre-
ten. So arbeitete er nach einem abgebro-
chenen Theologiestudium zundchst als
Redakteur beim evangelischen Presse-
verband in Breslau, bevor er 1931 nach
Berlin Gibersiedelte und die 11 Jahre dltere
judische Witwe Johanna Stein heiratete.
Aufgrund dieser Verbindung verlor er so-

I ! Juthen-H!epper -Strafle

iﬁf

wohl seine Arbeit beim Rundfunk in Ber-
Llin als auch spdter die Stelle als Lektor
beim Ullstein-Verlag. Lediglich seine
Schriftsteller-Karriere konnte er, obwohl
er wegen seiner Mischehe auch aus der
Reichsschrifttumskammer ausgeschlos-
sen worden war, mit einer Sondergeneh-
migung fortsetzen — ranghohe Fiirspre-
cher hatten sich fur ihn eingesetzt.

1940 wurde Klepper zum Militdrdienst ein-
gezogen, nach 10 Monaten aber aufgrund
seiner Ehe mit Johanna als ,wehrunwtr-
dig” entlassen — damit zerschlug sich sei-
ne letzte Hoffnung, seine Familie durch
den Dienst flirs Vaterland vor der Depor-
tation zu bewahren. Die mit Hilfe einiger
Flrsprecher beim Militar erwirkte Aus-
reisegenehmigung fir seine Stieftochter
wurde von Adolf Eichmann 1942 kassiert.
In der folgenden Nacht beging Klepper
mit seiner Familie Selbstmord.

Von den Drangsalen und Einschrankun-
gen, denen sich Klepper wahrend des
Dritten Reiches ausgesetzt sah, aber auch
von seinem in schwerer Zeit bewahrten
Glauben zeugen seine seit 1931 gefiihr-
ten Tagebuchaufzeichnungen, aber auch
seine zwischen 1938 und 1941 entstande-
nen geistlichen Gedichte. Letztere wur-
den vielfach vertont und sind inzwischen
Teil des evangelischen Gesangbuches und
zum Teil auch des katholischen Gottes-
Lobs. Sie alle zeugen von dem tiefen Gott-
vertrauen, der Hoffnung und dem Trost,
mit dem Klepper auch in den Tod ging -
sein letzter Tagebucheintrag lautet: ,Uber
uns steht in den letzten Stunden das Bild
des Segnenden Christus, der um uns ringt.
In dessen Anblick endet unser Leben."

Stefanie Fraedrich-Nowag
Die Serie: Evangelische StraBennamen in Neuss

wurde erstmalig vor etwa 10 Jahren im Gemeinde-
brief der Christuskirchengemeinde verdffentlicht.
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Besinnung
Alles neu, aber anders...

von Pfarreri.R. Hans Llicke

dhrend ich —es ist erst Anfang Januar

— diese von mir erbetene ,Besinnung”
schreibe, bin ich erschittert und aufge-
wihlt von derart vielen verstorenden, teils
schrecklichen Ereignissen schon in der
ersten Woche des neuen Jahres 2026. Die
Brandkatastrophe in der Schweiz mit 40
Toten und vielen schwerstverletzten jun-
gen Menschen; der Militarschlag der USA
unter Trump zur Festnahme des Prasiden-
ten in Venezuela; der ungebremst brutale
Krieg Putins gegen die Menschen in der
Ukraine; der durch einen Brandanschlag
ausgeldste, mehrtdagige, Hunderttausende
treffende ,Blackout” von Strom und Warme
bei eisigen Temperaturen in Berlin; die sich
wieder zuspitzende Lage im Iran; das weiter
bestehende, riesige Elend der extrem Lei-
denden Menschen in Gaza und im Sudan...

Und mitten in diesem ununterbroche-
nen Erschrecken: unzdhlige, von Herzen
kommende Wiinsche fir ein ,gutes, fried-
licheres neues Jahr"! Dazu dann auch
noch die Jahreslosung unserer Kirche fur
2026: ,Gott spricht: SIEHE, ICH MACHE AL-
LES NEU", verbunden mit der Zusage, dass
alle Tranen abgewischt, aller Schmerz, al-
les Leid und Geschrei, ja sogar der Tod ein
Ende haben werden, weil Gott seine ,Hutte
bei den Menschen" errichtet hat und nun
bei ihnen wohnt (Offenbarung 21, 3-5).

Oh ja, ich liebe diese wunderbaren Worte,
habe sie oft gelesen — vor allem wohl auf
dem Friedhof. Sie haben mir immer wie-
der ganz persénlich neue Zuversicht und
Kraft gegeben, mich getrostet. Und obwohl

Ernst Barlach, 1926 - Das Wiedersehen - Foto: hf

mich der Zweifel bis heute standig begleitet
und beunruhigt, haben mir diese Worte er-
maglicht, dennoch zu glauben: an das un-
verbrichliche JA Gottes zu seiner von ihm
selbst flr ,sehr gut" befundenen Schop-
fung; an das Gute, das gute Ziel, den guten
Ausgang... Trotz und inmitten des ganzen
Elends, der Schmerzen, Angste und Sorgen...

,Siehe, ich mache alles neu!" Kannich das
wirklich glauben, mich darauf verlassen?
Auf diese Zusage, die mehr verspricht, als
ich zu glauben wage? Und macht dieses

JAlles neu" nicht auch Angst? Wiinsche ich
es wirklich? Sehne ich mich danach? Ehr-
lich gesagt: Ich weils es nicht. Der Zweifel
bleibt... und wird eher noch grof3er, wenn
ich die Uberschrift in der NGZ lese: ,Kir-
chen werben fiir positiven Blick in die Zu-
kunft”. Wenn das wirklich alles sein soll,
ist es mir einfach zu ,dinn" vor dem Hin-
tergrund der monstrésen Krisen und Her-
ausforderungen unserer Zeit, die meinem
Glauben mdchtig zusetzen.

Gott, wenn du der bist, der Todesangst
kennt, die Schreie der Gefolterten hort,



keinen Krieg, keinen Tropfen Blutin Israel,
Gaza, der Ukraine oder im Sudan vergisst,
keine Trane in der Anstalt und im Kinder-
zimmer... Gott, wenn du der bist, den Je-
sus meinte, dann will ich dich bitten: Gib
uns ein neues, tiefes, starkes Gefuhl fur
den Schmerz der anderen und einen lei-
denschaftlichen Willen, gerecht zu leben,
dem ,Neuen" nicht im Weg zu stehen!

Die eben begonnene vordsterliche Passi-
onszeit, ,Zeit der Leidenschaft", der Konzen-
tration, Zeit des Fastens, ist eine Einladung,
diesem Gebetsanliegen naherzukommen,
Gott wiederzuentdecken in all dem Chaos
von Gewalt, Hass, Verblendung und Heu-
chelei. Wer fastet, spurt Hunger und Durst
bald ganz intensiv. Wer fastet, will leer
werden: weg mit dem Gerimpel, das Seele
und Geist verschmiert, weg mit dem Wort-
mull, dem frommen Gesllze, den durch
und durch falschen Ricksichtnahmen und
vermeintlichen Waffenstillstanden. Wer
fastet, will das Dickicht der Tduschungen
durchdringen, will die Wirklichkeit und sich
selbst in dieser Wirklichkeit klarer erken-
nen. Wer fastet, ist begierig nach geistigem
Wasser und Brot. Wer fastet, will unter das
Kreuz, zum leidenden Gott...

Du haltst dich fir klug und stark, weift,
wo es langgeht und wie man es macht?
Bist stolz auf deine Leistung, Disziplin, dei-
nen Erfolg, deine Geradlinigkeit, Prinzipi-
entreue, Moral, deinen ,Glauben”? Du ge-
fallst dir in deinem Spott tber ,die da oben"
und ihre vielen Fehler, ohne dich selbst fiir
Alternativen einzusetzen? Du tauchst ger-
ne ab, wenn dein Name gerufen und nach
deiner Verantwortung gefragt wird? Die Bi-
bel nennt dieses typisch menschliche Ver-
halten schlicht ,gottlos". Das ist mitnich-
ten ein moralisches Urteil, sondern eine
Zustandsbeschreibung: Wir wollen ohne
Gott leben. Der Urgrund dessen, was die
Bibel ,Stinde" nennt. Und weil wir mit die-
ser Gottlosigkeit so viel Schlimmes anrich-

ten, lautet das Urteil schonungslos deut-
lich und provozierend einfach: ,Schuldig"!

Ja, ich war blind, wo ich hatte hinsehen
mussen, stellte mich taub, wo eine oder
einer neben mir fertiggemacht wurde.
Ich bin Llieber fein raus als mitten drin in
den Problemen der anderen. Ich verges-
se quasi dementidés und sammle Alibis.
Vieles will ich einfach nicht wahrhaben,
erkldre Geschehenes einfach flr nicht
geschehen, bringe meine Meinung als
Wahrheit in Stellung, halte sie fur wichti-
ger als Fakten. Ich verdrange, tarne und
tdusche im Alltag. Lebe also faktisch
gottlos... Das muss ich begreifen! Ich ste-
he dem ,Neuen"im Weg! Gleichgltigkeit
und Gefuhlskalte, iberkommene Feind-
bilder und Vorurteile, unbelehrbare Uber-
heblichkeit fihren ganz aktuell zu Erstar-
rung und Hass, zum ,faulen Frieden”, der
krasses Unrecht nur festschreibt.

Gott, du bist der Samariter, der unter Ri-
siko den Verwundeten ins Leben schleppt.
Der barmherzige Vater, der den verlore-
nen Sohn freudig in die Arme schlieBt. Der
gute Hirte, der den Verirrten nachlduft.
Der Konig, der einfach alle, ohne Unter-
schied, zur Hochzeit einladt. Der Rich-
ter, der den Schuldigen immer wieder
Einsicht und Umkehr ermdglicht. Chris-
tus, du willst die Verdanderung der Her-
zen und Zustdnde, der Seelen und Syste-
me in Gesellschaft und Kirche. Dafur bist
du am Kreuz eingestanden! Du zeigst mir,
wie unberechenbar leidenschaftlich Gott
ist. Du von uns kurz und klein gemachter
Gott, wie gut, dass du so wahnsinnig an-
ders bist, als wir denken!

ott macht alles neu, aber anders! Al-

les, trotz allem! Nicht alleine, sondern
durch und mit uns! Geplagt von vielen
Zweifeln: Ich glaube dennoch; Herr, hilf
meinem Unglauben...
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DIE GEPA FEIERT GEBURTSTAG

X

50 Jahre und kein Ende in Sicht

Die GEPA feiert Geburtstag, wir gratulieren ganz herzlich!

Handel mit Ldndern des globalen Stidens ~ trugen die Idee eines fairen Handels in eine

gibt es schon lange: Rohstoffe, landwirt- breitere Offentlichkeit. Es entstand die Be-
' wegung ,Aktion Dritte Welt Handel", deren

schaftliche Produkte, Handwerkliches  gtos fajr gehandeltes Produkt 1973 der sog.

wird importiert — leider bis heute zu meist ,Indio-Kaffee" aus Guatemala war. Die Aktion
wuchs schnell und bendtigte bald eine ei-
gene Vertriebsorganisation in Deutschland.
So wurde 1975 das Fair-Handelsunterneh-
men ,GEPA", quasi als wirtschaftlicher ,Arm"
nde der flnfziger Jahre gab es, ausge- von MISEREOR gegriindet. Eine erste grof3e
hend u.a. von den Niederlanden, erste ~ Werbeaktion war die Verteilung von Jute-
Bestrebungen, einen ,gerechteren” Han- Einkaufstaschen, hergestellt zu fairen Be-
del zu organisieren. Uber die Zentrale von  dingungen von Frauen in Bangladesch. Der
MISEREOR in Aachen kam es allmahlich  Slogan ,Jute statt Plastik" ist den Alteren
zu einer zunehmenden, grenziberschrei- unter uns sicher noch ein Begriff.
tenden Zusammenarbeit.

sehr einseitigen Bedingungen.

Seitdem hat sich die GEPA standig weiter-
1970 brachten die ,Hungermdrsche" in zahl-  entwickelt. Die Produktpalette wurde aus-
reiche deutschen Stddten mitihrem Slogan  geweitet: Zum Kaffee aus Mittel- und Sud-
JJrade not aid" Schwung in die Sache und  amerika kam Tee aus Sri Lanka — verpackt

- Erléserkirche Reuschenberg, Foto von Harald Frosch




in hubschen geflochtenen Bastkérbchen.
Mit dem Import von Kakaobohnen und
Rohrzucker begann die Schokoladenpro-
duktion, die inzwischen eine beachtliche
Vielfalt erreicht hat. Immer geht es der
GEPA nicht allein um Absatzsteigerung,
sondern auch um Weiterentwicklung der
Produktionsbedingungen und Weiterbil-
dung der Produzenten. Inzwischen sind
die meisten Produkte bio-zertifiziert, teil-
weise sogar mit dem Naturlandsiegel.

Mit vielen Partnern besteht eine langfris-
tige Beziehung, die teilweiser 25 Jahre und
langer besteht. Das bedeutet Vertrauen
und Planungssicherheit fir die Erzeuger.

Belieferte die GEPA zundchst hauptsach-
lich die ,Weltladen" und kirchliche Akti-
onsgruppen, so hat sich ihr Kundenkreis
immer weiter ausgeweitet. GEPA-Produk-
te gibt es inzwischen in vielen Bioldden
und Supermadrkten. Es gibt einen Online-
Shop, in dem auch Privatkunden problem-
los einkaufen kénnen.

Wir in unserer Erléserkirche in Reuschen-
berg sind ein bisschen stolz darauf, dass
es ,unseren” Eine-Welt-Stand nun auch
schon seit Gber 35 Jahren gibt. Auch wir
haben uns weiterentwickelt und beziehen
unsere Produkte von den verschiedens-
ten fairen Handelsgruppen. Aber die Ba-
sis sind immer noch Kaffee, Tee, Schoko-
lade und Honig von der GEPA!

Wir gratulieren nochmals ganz herzlich
und hoffen, dass die Idee und der Erfolg
des fairen Handels weiterleben.

ie heil3t es im aktuellen Slogan der
GEPA: ,Taste a fair world!" und ,Du
hast es in der Hand."

Doris Schumann

ORGEL FUR KINDER
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OKUMENISCHER NEUJAHRSEMPFANG

XIl

Okumenischer
Neujahrsempfang 2026

Text: Sebastian Appelfeller
Fotos: Thomas Kaumanns

L it =
Referent Stefan Lesting, Jutta Kdchner, Sebastian
Appelfeller | Blick ins Publikum | Susana Feige an
nter dem doppelsinnigen Motto ,DarfKI (Kirche) der Harfe | Jorg Geerlings (MdL) und Carl-Philipp
das?" stand der Abend ganz im Zeichen der Sassenrath (MdB) | Neusser Prinzenpaar
Kunstlichen Intelligenz und ihrer Bedeutung fur
Glaube und Gesellschaft.

Zwischen Algorithmen und Amen

Bereits im 6kumenischen Gottesdienst wurde deut-
lich, dass die Digitalisierung vor den Kirchenturen
nicht haltmacht. Wahrend die Technik neue Wege
der Wissensvermittlung und Organisation eroff-
net, blieb die zentrale Frage des Abends: Wo bleibt
der Mensch? Wo bleibt die Seele in einer Welt der
Algorithmen?

Der anschlieBende Fachvortrag vertiefte diese
Gedanken. Es ging dabei nicht nur um technische
Machbarkeit, sondern vor allem um die ethische
Verantwortung der Kirche, den digitalen Wandel
kritisch und gestaltend zu begleiten.

Ein besonderer Glanzpunkt: Hoher Besuch aus
dem Karneval

Nach dem geistlichen und intellektuellen Input
stand die persénliche Begegnung im Mittelpunkt.
Bei angeregten Gesprdchen nutzten die zahlrei-
chen Géste die Gelegenheit, das neue Jahr gemein-
sam zu planen und bestehende Bande zu starken.

Fir eine Premiere sorgte in diesem Jahr der Be-
such des Neusser Karnevals: Zum ersten Mal in der
Geschichte des Empfangs gaben sich der Karne-
valsprinz und seine Prinzessin die Ehre. In vollem
Ornat und mit bester Laune brachten sie eine Ex-
traportion rheinischer Lebensfreude in die Veran-
staltung. Ihr Erscheinen unterstrich, dass Glaube
und Brauchtum in Neuss Hand in Hand gehen —und
dass auch in Zeiten von High-Tech der menschliche
Humor und das Miteinander unersetzlich bleiben.




Theater und Kirche
Ein Satz, der alles andert

Die Wut, die bleibt, der Bestseller von
Mareike Fallwickl als Theaterabend am
Rheinischen Landestheater

Ein Abendessen, wie es alltdglicher kaum
sein konnte: Ein langer Tag liegt hin-
ter der Familie, die Wohnung ist unaufge-
raumt, die Kinder sind mide und laut. Eine
beildufige Frage — ,Haben wir kein Salz?"
- bringt plotzlich alles zum Einsturz. Was
folgt, ist sprachloses Entsetzen: Helene
verldsst wortlos den Raum und nimmt
sich das Leben. Zurlick bleiben Schock,
Leere und viele unbeantwortete Fragen.

Premiere | Sa | 07.03.2026

ie Geschichte erzahlt von einer Wirk-

Llichkeit, die viele kennen: von Uber-
fordernder Care-Arbeit, die oft selbstver-
standlich bei Mittern liegt, von stummen
Erwartungen und von einem Geflhl tiefer
Ausweglosigkeit. Sie zeigt, was geschieht,
wenn Menschen keine Worte mehr finden
far ihre Last. In der Bibel héren wir im-
mer wieder den Ruf Gottes: ,Du bist nicht
allein.” Doch genau dieses Getragensein
scheint Helene verloren gegangen zu sein.

Vorstellungstermine
Sa| 07.03.2026, Di | 31.03.2026,
Di | 14.04.2026 jeweils 19:30 Uhr
auf der GroBen Biihne

4
NACH DEM ROMAN VON
“MAREIKE FALLWICKL
BUHNENFASSUNG VON
JORINDE DROSE UND
JOHANNA VATER

er Roman —ein berthrender Bestseller
— halt unserer Gesellschaft einen Spie-
gel vor. Er fragt nach Verantwortung, nach
Rollenbildern und danach, wie sehr Men-
schen gesehen werden. Besonders die Wut
der Tochter Lola macht deutlich: Schwei-
gen darf nicht die letzte Antwort sein.
Christlicher Glaube ladt dazu ein, genau
hinzusehen, zuzuhdéren und Lasten mitei-
nander zu teilen. Denn wo Menschen ein-
ander tragen, kann neues Leben wachsen
—selbst aus tiefer Erschitterung heraus.

Nicole Tharau

Nachster Theatergottesdienst

Am 21. Juni um 10.30 Uhr findet in der
Kreuzkirche der ndchste Theatergot-
tesdienst zum Stiick ,Irgendwo ist im-
mer Siiden” statt.

Wir gehen vorher wieder gemeinsam
mit allen, die mdgen, ins Rheinische
Landestheater Neuss. Sobald wir den
Termin haben, geben wir ihn bekannt.

Anm. bitte an: nadine.appelfeller@ekir.de
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LANDESGARTENSCHAU

Landesgartenschau 2026 ‘

Die Lichtkirche auf der

Landesgartenschau — Sei dabeil

Die Lichtkirche ist ein Ort der Begeg-
nung, der Ruhe und der Inspiration.
Hier kommen Menschen zusammen, um
aufzutanken, Fragen zu stellen, Gemein-
schaft zu erleben und Gott nahe zu sein.
Damit dieser besondere Ort lebendig sein
kann, braucht es Menschen, die bereit
sind, sich einzubringen.

Wir suchen Ehrenamtliche, die mit Herz,
Zeit und ihren ganz eigenen Gaben die
Lichtkirche mitgestalten mdchten. Ob
beim Begrufien von Besucherinnen und
Besuchern, in kreativen Projekten, bei der
Vorbereitung von Gottesdiensten, in der
Musik, Technik, Organisation oder einfach
durch ein offenes Ohr — jede Hilfe zahlt.

Ehrenamtliches Engagement
in der Lichtkirche bedeutet:

* Teil einer offenen und wertschdtzenden
Gemeinschaft zu sein

* eigene Fahigkeiten einzubringen und
Neues auszuprobieren

* Sinn zu erleben und Licht weiterzugeben

* Glauben praktisch werden zu lassen.

© EKHN Hartmann

LICHT.KIRCHE

Leben. Freude. Zukunft.

Man muss kein Profi sein — wichtig sind
Offenheit, Zuverldssigkeit und die Freu-
de daran, gemeinsam etwas zu bewegen.
Der zeitliche Umfang kann individuell ab-
gesprochen werden.

Haben Sie Lust, mit lhrer Zeit und lhrem
Engagement Licht in das Leben anderer
zu bringen? Dann freuen wir uns auf Sie!

M elden Sie sich gerne bei uns — wir er-
zdhlen lhnen mehr und finden ge-
meinsam |lhren Platz in der Lichtkirche.

Melden Sie sich gerne digital iiber das
Formular

www.lichtkirche-neuss.de, per E-Mail an
info@lichtkirche-neuss.de oder telefo-
nisch unter 0152 02397056 an.

Es grupt Sie Dr. Ulrike Nienhaus
Koordinatorin fir die

Beteiligung der christlichen Kirchen
an der Landesgartenschau

n



http://www.lichtkirche-neuss.de
mailto:info@lichtkirche-neuss.de

-l; .
" R
' g
=g 5"
K

,Einfach heiraten”

4Einfach heiraten" - unter diesem Motto
steht die Trau- und Segensinitiative der
Evangelischen Kirche in Deutschland. Je-
des Jahr wird an einem leicht zu mer-
kenden Traudatum Paaren ermdglicht,
sich segnen oder trauen zu lassen. Auch
wenn sich die Aktion zuerst an Paare rich-
tet, die sich kirchlich trauen lassen méch-
ten, sind auch alle anderen eingeladen, ihre
Beziehung segnen zu lassen, egal ob sie
seit zwei Wochen oder 20 Jahren besteht!

In der besonderen Atmosphdre der Licht.
Kirche mitten in der wunderschénen
Landschaft der LaGa ladt der Evangeli-
sche Kirchenkreis Gladbach-Neuss Men-
schen ein, vor Gott ,Ja" zueinander zu sa-
gen. Am 6. Juni 2026 steht in der Zeit von
10.00-18.00 Uhr ein Pfarrteam bereit, um
vielen Paaren dieses Erlebnis zu ermdg-
lichen. Im Anschluss an ein kurzes Ken-
nenlerngesprdch mit einer der beteiligten
Pfarrpersonen erleben das Paar und ihre
potenziellen Begleitpersonen eine stim-
mungsvolle und personliche Zeremonie.

Kommt vorbei und lasst euch segnen!

Antworten auf wichtige Fragen:

Wer darf kommen? - Gottes Liebe gilt al-
len Menschen gleich und so sind an der
Licht.Kirche alle Menschen willkommen,
die Gottes Segen fur ihre Beziehung er-
bitten wollen.

Muss ich mich anmelden? - Eine Voran-
meldung ist mdglich, aber nicht zwingend
vorausgesetzt. Bei spontanem Vorbeikom-
men kénnen aber Wartezeiten entstehen.

Anmeldungen werden ab Marz iiber die
Homepage lichtkirche-neuss.de méglich
sein. Das Vorbereitungsteam prift zur
Zeit Moglichkeiten, angemeldeten Paaren
den Eintritt auf das Geldnde der LaGa zu
schenken. Auch hierzu werden ab Marz
weitere Informationen auf der Homepage
zu finden sein.

Was muss ich mitbringen? - Neben Zeit
und Lust bendtigen wir fur eine kirchliche
Trauung die Bestdtigung, dass die recht-
lichen Vorraussetzungen fir eine kirchli-
che Trauung erfillt sind. Das hei3t ein*e
Partner®in muss Mitglied der evangeli-
schen Kirche und das Paar standesamtlich
getraut sein. Bitte bringt die entsprechen-
den Bescheinigungen wenn mdglich mit, es
istaber auch maglich, diese nachzureichen.

Segnungen von Paaren sind ohne Aufla-
gen in jedem Fall maglich.

LANDESGARTEMSCHAU 202E

wie noch nie
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Ev. Christuskirche, Breite Stralie

03. April 2026
17.00 Uhr

Vokalensemble
der Ev. Stadtgemeinde

Bri no Michalke, Tenor
Uwe Brandt, Bass

'5_.___ ,ﬁﬂaﬁn'smin, Continuo

Barockensemble

Leitung:
Katja Ulges-Stein

Wir bitten um eine Kollekte flr die Kirchenmusik., .




Gottesdienste zu Passion und Ostern
in der Friedenskirche Uedesheim

dienstags  19.00 ,Sieben Wochen mit Paul Gerhardt"”
24.02.-24.03. Im Paul-Gerhardt-Jahr stehen
seine Lieder im Mittelpunkt
mit Gedanken und Musik.
24.02.,03.03.,10.03,,17.03., 24.03.
29.03. 10.30  Familiengottesdienst
mit Palmsonntagsfest
02.04. 19.00  Griundonnerstagsgottesdienst
mit Tischabendmahl
03.04. 10.30  Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
04.04. 22.00  Osternacht mit dem Posaunenchor,
Abendmahl und Nachtmahl
05.04. 10.30  Ostergottesdienst mit Abendmahl und

Ostereiersuchen

Gottesdienste zu Passion und Ostern
in der Kreuzkirche Gnadental

dienstags  12.00  Passionsandachten in Erfttal:
- St. Cornelius Erfttal
24.02-3103. 24.02.;03.03,;10.03;;
17.03,; 24.03.; 31.03.
mittwochs ~ 12.05 Passionsandachten in der Kreuzkirche:
04.03-25.03. 04.03.,11.03.,18.03. und 25.03.
29.03. 10.30 Palmsonntag Gottesdienst
01.04. 18.00  Okumenischer Kreuzweg von
St. Konrad zur Kreuzkirche
02.04. 18.00  Grindonnerstagsgottesdienst
mit Tischabendmahl
03.04. 10.30 Karfreitagsgottesdienst
05.04. 06.00  Osternacht im Innenhof
10.30 Familiengottesdienst
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KREUZKIRCHE & FRIEDENSKIRCHE
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Kreuz- & Friedenskirchen Allerlei
Feste Termine - Gruppen, Kreise, Treffs

Kreuzkirche - Gnadental

Mo 10.00 Smartphone Sprechstunde Melanie Schnitzler 0178/9423024
sowie Termine nach Vereinbarung
und Hausbesuche
11.00 Miteinander kochen monatlich Melanie Schnitzler 0178/9423024
15.00 MS-Selbsthilfegruppe
2.und 4.im Monat
19.00 Blaues Kreuz - Begegnungsgruppe
stefanie.offermanns@yahoo.com
19.00 Good Spell Gospel - Gospelchor
Di 09.15 Babyclub Ev. Familienbildung ~ 02131/56 6827
Entwicklungsbegleitung im 1. Lebensjahr
11.00  Kochgruppe - monatlich Melanie Schnitzler 0178/94 23024
14.30 Basement - Offener Kinder- und Jonas Molzahn 0163/7954854
Jugendtreff bis 19.00Uhr
14.30  Gesellschaftsspielgruppe (14tagig) Melanie Schnitzler 0178/9423024
14.30 Musikforschende (4-6J)
Musikschule Neuss - 1. Jahr
15.30  Musikforschende (4-6J)
Musikschule Neuss - 2. Jahr
17.00  Strick- & Hakeltreff fiir Jung und Alt Melanie Schnitzler 0178 /9423024
fur Neulinge oder Profis (14 tagig)
1700 Konfirmandenunterricht Sebastian Appelfeller 02131/130894
17.30  Inklusives Yoga (Stuhlyoga) Melanie Schnitzler ~ 0178/9423024
19.00 Posaunenchor
Mi  09.00 Eltern-Kind-Gruppe
10.30  Geistige Fitness (U60) Ev. Familienbildung  02131/566827
11.00 Babyclub
1430 Miteinander Café - 1. Mi. im Monat  Melanie Schnitzler 0178/9423024
15.30 KUNTERBUNT!
Kinder- und Jugendtheatergruppe
15.30 Eltern-Kind-Gruppe Familienbildung 02131/56 6827
16.00 Selbsthilfegruppe ,Einsamkeit Ade"
einsamkeit-ade@gmx.de
17.00 Theaterspatzen - Theatergruppe
fir Kinder und Jugendliche
18.00 Nahen fiir den Familienalltag Melanie Schnitzler 0178/9423024

19.00 Biihnenflitzer - Theatergruppe
flr Erwachsene




Mi  19.00 Strategiespieleabend von 16-99 J. Melanie Schnitzler 0178 /9423024
einmal im Monat
Do 10.00 Allgemeine Sprechstunde Melanie Schnitzler 0178/9423024
Sozialberatung 10-12Uhr oder n.V.
10.15  Englisch lernen keine Frage d. Alters Ev. Familienbildung  02131/56 68 27
14.00 Boule-Spiel
Bezirkssportanlage DJK Gnadental
14.30 Basement - Offener Kinder- und Vero Schmitz 0163/7954 854
Jugendtreff bis 19.00Uhr
15.15  Kiikenchor - Kinderchor
19.30  Kreuzchor
Fr 15.00 Jungschar - Kindergruppe
18.00 Herrenstammtisch Melanie Schnitzler 0178/9423024
Bucher, Filme, Kunst Natur (monatl.)
Friedenskirche - Uedesheim
Mo 1700 JuCa- Das JugendCafé Chrissi Hermann ~ 0157/30622271
fur Grundschiiler ab 7 Jahren bis 20 Uhr
Di 1710  Konfirmandenunterricht Jens Bielinski-Gartner 02131/32419
18.00 Gitarrengruppe ,Dienstags-Jam" Reinhard Freund 0157 /56 5424 92
19.00 Mannerabend Jens Bielinski-Gartner 02131/32419
am 1. Dienstag im Monat
Mi  10.00 Smartphone Sprechstunde Barbel Heidenreich
am 2. Mittwoch im Monat
1700  JuCa - Das JugendCafé Chrissi Hermann  0157/30622271
flr Teens ab 5. Klasse bis 20 Uhr
19.15 Chor Jens Bielinski-Gartner 02131/32419
Do 18.00 Nachbarschaftssingen Elisabeth Boczeck 02131/8853277
am 1. Donnerstag im Monat
Fr 09.15 Babyclub Familienbildung Neuss 02131/56 68 27
10.00  Frauenfriihstiick Irmgard Dhaouadi 02131/30979
am letzten Freitag im Monat
18.00  Kreativkreis (14tégig) Anita Hammes
19.30 Freitagsfrauen (14tagig) Elisabeth Boczek  02131/8853277

(Gottesdienst im St. Josefs-Altenheim
Grimlinghausen

Einmal im Monat ist evangelischer Gottesdienst in
der Kapelle des St. Josefs-Altenheim in Grimlinghau-
sen. Die Gottesdienste zugdnglich fir Gdste von au-

Ren. Darum: Herzlich willkommen!

mittwochs, 10.30 Uhr
11. Mdrz, 8. April
und 13. Mai

Infos:
Annette Gartner
02131/ 32 419
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Kreuz- & Friedenskirchen Allerlei
Besondere Termine

Marz
2. 19.00 Frauenabend Kreuzkirche - Gnadental
Kulinarische Reise nach Nigeria - Anmeldung S. 23
3. 12.00 Okumenische Passionsandacht St. Cornelius Erfttal
19.00 Passionsandacht Friedenskirche - Uedesheim
7 Wochen mit Paul Gerhardt
4. 12.05 Passionsandacht Kreuzkirche Kreuzkirche - Gnadental
15.00 Weltgebetstag Friedenskirche - Uedesheim
15.00 Weltgebetstag St. Cornelius - Erfttal
9. 15.00 Café 70 plus/minus Friedenskirche - Uedesheim
10. 12.00 Okumenische Passionsandacht St. Cornelius - Erfttal
19.00 Passionsandacht Friedenskirche - Uedesheim
7 Wochen mit Paul Gerhardt
11.  12.05 Passionsandacht Kreuzkirche Kreuzkirche - Gnadental
12.  19.00 Uedesheim rettet Leben Friedenskirche - Uedesheim
Notfall-Herzzmassage erlenern
15. 1700 Wenn einer eine Reise tut Kreuzkirche - Gnadental
Reisebericht Sidamerika
16.  20.00 Bibelgesprach Hebr 13,12-14 Friedenskirche - Uedesheim
Predigttext vom 22.03.: ,Keine bleibende Stadt"
17 12.00 Okumenische Passionsandacht St. Cornelius - Erfttal
19.00 Passionsandacht Friedenskirche - Uedesheim
7 Wochen mit Paul Gerhardt
18. 12.05 Passionsandacht Kreuzkirche Kreuzkirche - Gnadental
21.  10.00 Okumenischer Kinderbibeltag St. Konrad - Gnadental
Anmeldungen bei Nadine Appelfeller
24. 12.00 Okumenische Passionsandacht St. Cornelius - Erfttal
19.00 Passionsandacht Friedenskirche - Uedesheim
7 Wochen mit Paul Gerhardt
25. 12.05 Passionsandacht Kreuzkirche Kreuzkirche - Gnadental
31.  12.00 Okumenische Passionsandacht St. Cornelius - Erfttal




April

14, 19.00 Uedesheim rettet Leben Friedenskirche - Uedesheim
Notfall-Herzzmassage erlenern

19. 1700 Konzert Harambee Kreuzkirche - Gnadental

20. 15.00 Café 70 plus/minus Friedenskirche - Uedesheim

26. 16.00 Gottesdienst fiir kleine Leute Friedenskirche - Uedesheim
flr Kinder von 0 bis 5 Jahren mit Eltern

Mai

4. 19.00 Ladies Night Friedenskirche - Uedesheim
Anmeldung bei annette.gaertner@ekir.de

19.30 Frauenabend Kreuzkirche - Gnadental

Film ab! Kinoabend mit anschliefendem Austausch

8. 18.45 Vesper und Komplet Friedenskirche - Uedesheim
Abendgebet mit den Michaelsbriidern
- Anmeldung bei jens.bielinski-gaertnerekir.de

12.  19.00 Uedesheim rettet Leben Friedenskirche - Uedesheim
Notfall-Herzzmassage erlenern

18. 15.00 Café 70 plus/minus Friedenskirche - Uedesheim

29. 15.30 KidsGo Friedenskirche - Uedesheim

Kindergottesdienst fur Grundschulkinder

Newsletter

Aktuelles Gber unsere Veranstaltungen finden Sie in Aushdangen an unseren Schau-
kdsten, auf der Internetseite ,evangelisch-in-neuss.de”, zur Friedenskirche bei insta-
gram ,friedenskirche_ue" oder in unseren Newslettern (Anmeldung tiber den QR-Code).

Newsletter der Kreuzkirche Newsletter der Friedenskirche




Abendgebete in
der Licht.Kirche

Das Team Gottesdienst 18 Ladt ein zu
Abendgebeten in der Licht.Kiche auf der
Landesgartenschau:

. 7. Juni, 17.00 Uhr, mit dem Chor
LICHT.KIRCHE . 6. September, 17.00
Landosgartonschan Meuss 2026

Gerne kénnen Sie sich etwas fir ein an-
schlieBendes Picknick mitbringen.

Himmelfahrt

Wir laden ein zum Gottesdienst auf der
Kirchenwiese am Donnerstag, den 14. Mai,
10.30 Uhr mit anschlieBendem Picknick.
Bitte bringen Sie sich daftr etwas mit.
(Bei Regen sind wir in der Kirche.)

Jubilaum 2026

Konfirmation 2001, 1976, 1966 ...

Wir feiern Konfirmationsjubildum am
Sonntag nach Pfingsten. Haben Sie auch
ein Konfirmationsjubildum und mdchten
es mit uns im Gottesdienst feiern? Dann
melden Sie sich bitte an bei Jens Bielinski-
Gartner.

31. Mai 2026, 10.30 Uhr
Friedenskirche Uedesheim

Infos & Anmeldung:
Jens Bielinski-Gartner
02131 /32419

2001 oder Uber den gr-Code

.t W

ircﬁ'g_fJegesheim
- Sy




Okumenischer Kinderbibeltag
Einmal Himmel und zurlck
Samstag, 21. Marz, 10 - 15.30Uhr

Liebe Kinder, liebe Eltern, wir Laden Euch herzlich zum Okumenischen Kinderbibel-
tag ein! Gemeinsam wollen wir Geschichten aus der Bibel entdecken, basteln, singen
und spielen. Wo? St. Konradkirche - Fiir wen? Kinder von 5 —10Jahren

Programm:

10Uhr — Gemeinsamer Start in der St. Konradkirche
14Uhr — Gesprachscafé fir Eltern

15Uhr — Gemeinsamer Abschluss mit den Eltern

Damit unsere Oase noch gemutlicher wird, freuen
wir uns uber mitgebrachtes Fingerfood.
Anmeldung tber den QR-Code
oder per E-Mail an
nadine.appelfeller@ekir.de

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Team vom Kinderbibeltag

(=]

S'Eben WOChen I'T]It Dienstags,lQ..OOUhr“
_ Pa.UL Gerhardt 24. Februar bis 24. Mdrz

. . und Ostern, 10.30 Uhr
BIbEL & MUS”'( Friedenskirche Uedesheim
Vor 350Jahren ist Paul Gerhardt gestorben. <
Seither begleiten seine Lieder die Gottesdienste &
der Evangelischen Kirche. 28 Lieder finden sich im “2‘
aktuellen Evangelischen Gesangbuch. In den sieben A
Wochen der Passionszeit héren wir besonders auf seine o=
Lieder - in Gedanken und Musik, in Stille und Gebet. &" %

24.02. Die glildne Sonne voll Freud und Wonne eg449
03.03. Ein Ldmmlein geht und tragt die Schuld eg83

10.03. Zieh ein zu deinen Toren egl33
17.03.  Frohlich soll mein Herze springen eg36 Infos:
24.03.  Wie soll ich dich empfangen egll Jens éielinski—Gartner

05.04. Auf, auf, mein Herz mit Freuden egll2 02131/ 32 419
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Sonntag, 19. April - 17 Uhr - Kreuzkirche

HARAMBEE

Erleben Sie Energie, Rhythmus und
Gemeinschaft - der Gospelchor
HARAMBEE ladt am Sonntag, den
19.April um 17 Uhr zu einem besonderen
Chorkonzert in die Kreuzkirche ein.

Rund 45 Sangerinnen und Sanger neh-
men Sie mit auf eine musikalische Reise
durch afrikanische Songs in Originalspra-
chen wie Zulu, Xhosa, Sotho, Kinyarwan-
da oder Swahili sowie Gospel- und spi-
rituelle Musik aus aller Welt. Kraftvolle
Rhythmen treffen auf beriihrende Melo-
dien — Musik, die von Glauben, Hoffnung
und Zusammenhalt erzdhlt.

Seit seiner Grundung im Jahr 2003
steht HARAMBEE fur Offenheit, Engage-
ment und Freude am gemeinsamen Sin-
gen. Der Name bedeutet ,Lasst uns ge-
meinsam anpacken" — und genau das ist
in jedem Stuck spirbar. Erleben Sie am
Sonntag, 19. April um 17:00 Uhr in der

Wenn einer eine
Reise tut

Nachdem wir im letzten Jahr gemein-
sam mit Ursula die faszinierende Kul-
tur Taiwans entdecken durften, fihrt
uns ihr Weg dieses Jahr auf einen ganz
anderen Kontinent. Wir laden herz-
lich dazu ein, Ursula auf ihrer Reise
durch den Norden Sidamerikas zu be-
gleiten. Mit beeindruckenden Bildern
und personlichen Berichten nimmt sie
uns mit nach: KOLUMBIEN - PANAMA -
SURINAME - GUYANA.
Ein Abend fir die Sinne: Passend zu den
Reiseerlebnissen gibt es im Anschluss
wieder ein gemutliches Beisammensein.
Leckeres Essen inklusive!

(9
HARAMBEE &

CHORKONZERT
SONNTAG, 19.04.2026 | 17:00 Uhr

Evangelische Kreuzkirche Neuss

Gospelchor der Evangelischen
Stadtgemeinde Neuss
Musikalische Leitung: Natalia Vetrova

EINTRITT: FREI

www.harambee-chor.de

Evangelische Kreuzkirche Neuss
Artur-Platz-Weg 2
41468 Neuss

Kreuzkirche ein Konzert voller Dynamik,
Wérme und Hoffnung. Der Eintritt ist frei.
Um Spenden wird gebeten.

EINLADUNG ZUM
15.03.2026
17:00 KREUZKIRCHE

UBSULA EREFAEHLY WO [HREM UDL AL

GFMTIS ESSEN INKLUSIVE!



Ochs und Esel denken Gber Jesus nach
Palmsonntagsfest - Friedenskirche, 29. Marz, 10.30 Uhr

W ir laden herzlich ein zu unserem kleinen Fest

am Palmsonntag.

Um 10.30 Uhr feiern wir Familiengottesdienst. An-
schlieSend kénnen wir zusammen Mittagessen - oder

gleich Waffeln und Kuchen.

Es gibt Gelegenheit zum vordsterlichen Basteln fur
Grof3e und Kleine, mitzumachen bei ,Singen mit Su-
sanne”. Die Freitagsfrauen bieten allerlei kleine Ge-

schenke fiir liebe Menschen zu Ostern an.

Uber Kuchen oder Salat zum Teilen freuen wir uns sehr!

Herzliche Einladung zum

neuen Frauenabend!

In der Kreuzkirche startet eine neue Run-
de flr alle Frauen, die Lust auf Gemein-
schaft, Austausch und frische Impulse
haben. Ob spirituell, aktiv oder diskussi-
onsfreudig — unser Programm ist so viel-
faltig wie wir selbst. Kommen Sie vorbe;,
wir freuen uns auf Sie!

Unsere nachsten Termine:

2. Mérz|19.00Uhr:

Kulinarische Reise nach Nigeria

Wir kochen gemeinsam und erfahren
Spannendes Uber das diesjahrige Welt-
gebetstagsland. Bitte zur besseren Pla-
nung (Einkauf) kurz anmelden folgendem
QR-Code:

4. Mai | 19.30 Uhr: Kirchenkino Film ab!
Wir geniel3en einen gemeinsamen Kino-
abend mit anschliefendem Austausch in
gemdtlicher Runde.

21. Juni|10.30 Uhr:
Theater & Gottesdienst
Wir besuchen gemeinsam den Theater-
gottesdienst. Der Termin fur das vorhe-
rige Theaterstick wird noch bekannt ge-
geben.

Nadine Appelfeller
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P

alterwor(k)ship

afterwor(k)ship — ein neuer
Impulsabend in unserer Gemeinde

M anchmal ist der Alltag laut. Termi-

ne, To-dos, Begegnungen, Gedanken

—alles rauscht. Umso wichtiger sind kleine
Atempausen, in denen wir uns sammeln,
ins Gesprach kommen und splren, was
uns eigentlich tragt.

geht um Austausch, Zuhéren, Miteinander
— leicht, ehrlich, alltagsnah.

Eingeladen sind besonders Menschen
zwischen 20 und 60, die mitten im Be-
rufsleben stehen. Aber selbstverstandlich

ist jede und je-

Wir starten mit af-
terwor(k)ship ein
neues monatliches
Impulsformat fur
alle, die nach Feier-

19 Uhr

Erster Termin: Montag, 2. Marz
Seiteneingang der
Friedenskirche Uedesheim

der willkommen:
vom neugierigen
Studenten bis
zur lebenserfah-
renen Rentnerin.

abend noch einmal

bewusst auftanken mdéchten. Wir treffen
uns jeweils am ersten Montag im Monat
zu einem ca. einstindigen Austausch im
Gemeindezentrum der Friedenskirche Ue-
desheim. Zum Ankommen gibt es einen
kleinen Mocktail, danach steigen wir mit
einem kurzen Gedankenanstoss in ein of-
fenes ,Nach-der-Arbeit-Gesprdch" ein. Es

Sollte es einmal Terminanderungen
geben, informieren wir Uber die Aus-
hdange und unseren Instagram-Kanal:
friedenskirche_ue

Wir freuen uns auf Alle, die Lust haben,
gemeinsam innezuhalten und neue Kraft
fir den Alltag zu finden.

Ally Boczek



Forderung fur Quartiersarbeit
in Gnadental

Das Projekt ,Miteinander in Gnadental"
wird in den kommenden Jahren von der
Stiftung Deutsche Fernsehlotterie gefor-
dert. Damit ist der nachhaltige Erhalt und
die Weiterentwicklung des Quartiersbu-
ros gesichert, das weiterhin in der evan-
gelischen Kreuzkirche angesiedelt bleibt.

Ziel der Quartiersarbeit ist es, ein gutes
Miteinander im Stadtteil zu férdern und
Begegnungen zwischen Menschen unter-
schiedlicher Generationen, Kulturen und  tags von 10bis12 Uhr oder nach Ver-
Lebenssituationen zu ermdglichen. Durch  einbarung statt. Alle, die sich einbrin-
gemeinsame Aktionen und zielgruppen- gen, teilnehmen oder einfach neugierig
spezifische Angebote wird der soziale Zu-  sind, kénnen sich bei Melanie Schnitz-
sammenhalt gestarkt sowie Einsamkeit  ler melden. Zudem kann ein monat-
und Vorurteilen entgegengewirkt. licher Newsletter abonniert werden.
Kontakt: miteinander@diakonie-rkn.de.

Ergdnzend bietet das Quartiersbiro

eine allgemeine Sozialberatung an. Die Melanie Schnitzler
offene Sprechstunde findet donners-

Save the Date

Gemeindeausflug

Samstag, 20.Juni

Wir wollen wieder gemeinsam unterwegs sein. Die

Planungen laufen noch. Wir werden rechtzeitig Ab- Infos:

lauf und Einzelheiten informieren. Bitte merken Sie Monika Béker

sich den Termin 20. Juni schon einmal vor. 02131 /7420918
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Impressum

Herausgeber Evangelischer
Gemeindeverband Neuss
Hauptstrafe 200
41236 Ménchengladbach
02131/130894
sebastian.appelfeller@ekir.de
Redaktion Sebastian Appelfeller, v.i.S.d.P.
Verbandsteil
Redaktion Dirk Thamm, v.i.S.d.P.
Gemeindeteil Sebastian Appelfeller

Jens Bielinski-Gartner
Bérbel Grabowski
Manfred Kiener

Druck Das Druckhaus
Im Hasseldamm 6
41352 Korschenbroich

Auflage 19.860 Stiick (Verband)
7.560 Stiick (Gemeinde)

Papier Profi silk, FSC®

Ndchster 10. Mérz 2026
Redaktionsschluss jens.bielinski-gaertner@ekir.de

Titelbild Titel: Kathedrale von
Chalons-en-Champagne
Weitere Informationen zum
Jahresthema 2026
,Die Neusser Partnerstadte”
finden Sie in der Mitte dieser
Ausgabe. Foto: Kantorei

Riickseite: Ruckseite: Landesgartenschau
2026
Bilder Soweit nicht anders benannt

aus der Redaktion.

Bankverbindung  Ev. Kirchengemeinde
Neuss-Sud
DE68 3506 0190 1088 3490 63

Nur rechtzeitig per E-Mail eingegangene Beitrage
kénnen berticksichtigt werden. Wir behalten uns
vor, eingereichte Artikel zu kirzen oder umzu-
schreiben. Aus Platzgriinden kénnen nicht immer
alle Artikel veroffentlich werden.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.




Highlights an der L1CHL.
Kil‘Che im April und Mai

EANDESGARTENBEHALF “'ﬁ!l ‘ ‘

Hii

,Ein bliihender Auftakt” -
Eroffnungsgottesdienst mit Prases Thorsten Latzel
und Weihbischof Rolf Steinhauser

Aktionswoche des Trauernetzwerks Neuss
mit Aktionen rund Abschied, Trauer und Verlust

Offenes Singen ,Mit Freunden im Garten"

Kunstaustellung von Kirchenkunst und mehr des
Gymnasiums Marienberg in der Licht.Kirche

Evangelisches Tauffest auf der LaGa

Margot Kasmann auf der LaGa -
Mittagsgebet, Lesung und Signierstunde

Fill me up with Sunshine — Konzert von Judy Bailey
auf der Hauptbiihne

LICHT.KIRCHE

Leben. Freude. Zukunft.




Gottesdienste

01.03.
06.03.

08.03.

15.03.

22.03.
29.03.

02.04.
03.04.
04.04.

05.04.
05.04.
12.04.
18.04.
19.04.
25.04.
26.04.
03.05.
09.05.
10.05.
14.05.

16.05.

17.05.

24.05.
25.05.
31.05.

@ Familiengottesdienst

Erloserkirche

Kreuzkirche

Reuschenberg Gnadental

15.00 N.Appelfeller

in St.Cornelius

10.15 Misken 10.30 S.Appelfeller
10.15 Mdsken @ 10.30 N.Appelfeller
10.15 Misken 10.30 Grabowski
10.15 Musken 10.30 SAppelfeller ()
19.00 Musken 18.00 N.Appelfeller Tischabendmahl
10.15 Musken 10.30 S.Appelfeller
06.00 Mdsken 06.00 S.Appelfeller
10.15 Musken 10.30 N.Appelfeller
10.15 Emami 10.30 Schwach
10.15 Musken 10.30 Grabowski
10.15 Musken N 10.30 Grabowski
10.15 Miisken 10.30 Schwach

19.00 Abendmahlsgottesdienst
10.15 Musken 10.30 Konfirmation
18.00 Abendmahlsgottesdienst
10.15 Muisken Konfirmation 10.30 S.Appelfeller
10.15 Misken 10.30 N.Appelfeller

10.15

11.00

Misken

10.30

@ mit spezieller Musik

St. Cornelius Kapelle Selikum beil

S.Appelfeller

Krabbelgottesdienst @



Auferstehungskirche Friedenskirche

Weckhoven Uedesheim
10.00 EineWeltGottesdienst Thamm 01.03.
15.00 Weltgebetstag 06.03.
15.00 Thamm/Bartkiewitz 10.30 Grabowski 08.03.
10.00 Thamm 18.00 Taizégottesdienst mit Chor 15.03.
10.00 C. Albrecht 10.30 Drechsler 22.03.
10.00 Bartkiewitz A 10.30 Drechsler & 29.03.

Bielinski-Gartner @
19.00 Thamm A 19.00 Tischabendmahl () 02.04.
10.00 Bartkiewitz A 10.30 Drechsler 03.04.
22.00 Thamm am Feuer 22.00 Bielinski-Gartner @ 04.04.
mit Posaunenchor
05.04.
10.00 Bartkiewitz FG 10.30 Bielinski-Gartner () 05.04.
10.00 Grabowski 18.00 Bielinski-Gartner mit SpiriTon 12.04.
18.00 Abendmahlsgottesdienst 18.04.
10.00 Thamm 10.30 Konfirmation 19.04.
19.00 Abendmahlsgottesdienst 25.04.
10.00 Bartkiewitz Konfirmation 10.30 Bielinski-Gartner 26.04.
10.00 Grabowski 10.30 Drechsler 03.05.
09.05.
11.00 Thamm Laga/Licht.Kirche  10.30 C. Albrecht 10.05.
11.00 Bartkiewitz Tauffest 10.30 Bielinski-Gdrtner 14.05.
Licht.Kirche

16.05.
10.00 Bartkiewitz 18.00 Bielinski-Gdrtner 17.05.
10.00 Thamm (&) 10.30 Bielinski-Gartner 24.05.
m Kinderbauenhof 25.05.
10.00 Grabowski 10.30 Bielinski-Gartner Konfir- 31.05.

mationsjubildum mit Chor

Okumenisch mit Kindergottesdienst @ mit Taufe(n) @ mit Abendmahl

9¢0C BN SIq ZJeIN



	Konfirmation
	Ostern 2026in der Erlöserkirche
	KinderBibelTage
	Familiengottesdienste am 15. März und 14. Juni
	Erlöserkirchen Allerlei
	Gottesdienste in der Karwoche und Ostern in der Erlöserkirche
	Termine an der Auferstehungskirche
	Kinderbibeltag am 8. März
	Besondere Gottesdienste
	Hausaufgabenbetreuung
	LEBEN. FREUDE. Singen!
	Gottesdienste zu Passion und Osternin der Friedenskirche Uedesheim
	Kreuz- & Friedenskirchen Allerlei
	Abendgebete in der Licht.Kirche
	Himmelfahrt
	Jubiläum 2026
	Ökumenischer Kinderbibeltag
	Sieben Wochen mit - Paul Gerhardt
	HARAMBEE
	Wenn einer eine Reise tut
	Herzliche Einladung zum neuen Frauenabend!
	Förderung für Quartiersarbeit in Gnadental
	Gemeindeausflug
	Amtshandlungen
	Impressum
	Kontakte & Adressen
	Gottesdienste



